yon ©O(E liebreich vegioreen und Gervaleten
Licbhaber GOLtes,

rufmet

Das Suritliche

JussondergBonien

auf den beutigen

g Dtf - BUf-und Safi- %ﬂﬂf

ben 11, Decembr. 1750, , :’

boffet auch " 7.\\; \1
~poft ben gugen und frommen 4,3ettgm o

neues Mitleiden, Erbarmung und
Liebes. Gaben,

Sondershaufen,
gevRuckt bey Job, Adolph Heergart, Sk, Schrarsb, Hof-Buchor,
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Der HErr behutet alle, die ihn lieben,

chauct der HEwr vom Himmel auf Crden und hiefelbft feine

Sefchopfie an, o bat er freylich feine Freude an den vielen
und herrlichen Gefchopfien, welche die Erde hervor bringet, ers

nabret und erhydlt,dennfie find alle feiner Hiande YBerck. Die
Sbttliche Freude ift stoar nicht melye fo grof, alg fie am Ende der erfien
QBodyen der Jeit war,dajaudyieten lauter beilige Kinder HOttes inHims
mel, auch ey auf Srden, da war alles auf Erden in Rube und Ordnung,
wie e8 GOt [Oblich und berelich geordnet batte, ingwifchen thun SHime
mel und Grden noch Das ilyrige und evsehlen die Ehre cines weifen Meis
fters, eines mdchtigen Degierers, nur ift yu bedauren, daf der Menfdh,
an welcdhyen GOt denmeiften Fleif gervendet, welchen SOt fo reichs
lich befchencEt und ihm eine verniinfitige und unjterbliche Seele gegeben,
feinem Schdpifer fo roenig Ehre bringt, feinem LBoblthater fo wenig
Sreude madyt, da dody fein Sorgen und Bemiihen nur dabin gehen
folte, su thun toas recht und dem HErrn woblgefdllig iff, Prov. 21, 15.
G3dre e nicht Bunder, GOt machte fich abermablgin Jorn aufund
thdte feine alte Straff- Predigt noch einmall : e8 beFimmert mich in
meinem SHersen, daf ich die Menfchen gemadyt habe auf Erden, 1 Mof.
6.9.6. Muf nicht Mofes twenn er nun SOtted woll untervichteter
Sdyfifer , twenn er GOttes vertrauter Freund worden ift, vor fich, feiz
ne vorige Gelehrfambeit , feine alte Neligion erfchrocken feyn, {eine
Praeceptores flihreen ihn ju den ftummen Sodsen, er war febendig, und
ehrte (eblofes SHolk oder Stein, er war verninfftig und that unvers
niinfftigen Thieven Dienfte , aber von GOt und GOttes HerrlichEeit
oufte er nichts, Nom. 1. v, 23. und wie hefftig muf Pauli Cifer gebrens
net haben, wenn er nach Athen, auf die hohe Schule, und ju den Obers
Meiftern der Kinfre und Biffenfdhafften Fommt, Da fieht er Baumeiz
fter, voelche Altdre aufrichten, auf diefen fielen Goken, welche Menfdhen
Hande gefertiget, tragen, Fleiden und pusen, und diefe follen Menfdhens
Helffer feyn, welche doch SOt 3u Stein und Hole nur erfdhaffen hat,
dabdreer Menfchen, welche Menfchen Leiter feyn twollen,etliche flthren ily=
ve Sdiilerin Sechlari der LBoluft, das ift das befte Lager, andere ditn-
cfen fich fo grof, und fo Flug, als der Supiter felbft, drefe fiten auf den
hochften Stiblen, da fie fich fii oeife bielten, find fie su Narren wors
den, Rom. 1. v. 22, YBenn wir uns aber mit unfern Sedancken von Mos

fis Praceptoribus, von den Ythenienfifchen Philofophis wegtwenden,
A2 gebets
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gehets unter den Ehriften beffer Her?. feben toiv diefes auserivehite Volf
in Tauter Heiligheit und Gevechtigheit ; die SOtt gefdllig iff, einber gez
hen? Hidren tir diefe vom Himmel her, und durch dag Yort Des BVa-
ters untesrichtete Sechiiler von Sodttlichen und himmlifchen Dingen mit
neten Sungen, und wie es ihnen der Seift in den Mund giebt , veden?
Act. 2. 9. 4. Sollten nicht noch Schul-Cameraden vom faulen Philip-
o bey Z&fu in die Schule geben, man fiehet fie ja noch wohl ju I¢-
fu Stiffen fisen, man boret auch, dag fie JEfu Coangeliwn dem tod-
tendem Buchftaben des Sefeses vorzichen, dag fie aber FEu Stimme
ev erfchrecke, als ein Michter, odex ev feegne und evfrene, als ¢in Sebarmer,
fennen folten , da wiffen fie nichts? Du Fenneft mich noch nicht, Job.
14.9.9. Modhten nicht unter den Koft-Gdngern, unter den Tifeh-Ses
noffen Efu nod) fibel geEleidete Sdfte ohne bodyseitlichem Kleide, noch
fchldffrige und trdge Covintlyier, welche an_ Feine Selbftprifung denz
cfen, crfcheinen, und figen ? Oa fich Diefe EShriften bey JEFu, und
an SEfu Jifch obne  grofjes Nothigen cinfinden, fo mbgen fie wolbl,
che Tie gar cinfebtatfen , nodh fo viel fehen, daf J€fus nicht Mofis
Gubftitute fey, welcher Levitifche Ceremonien einflibret, welche man
audh obne des HEwn Berordnung nicht abfchafit, da SEfus nicht
nur cin GnadenPrediger fey, welcher feinen Jubdrern das Andencen
feines Todes tecomumendive, fondern auch ein gnadiger Hepland , wels
dher auch in feiner Kivche austheile , was e 14 dDag llerheiligfrefund
dem SBatet jur Sabe und Opfer datgebracht, und fo feben fie ivax
auf den HEem, dev fie bewivthes, auf die Hand, welehe die allertheus
erften Saben darbeutly , aber woarum pritfen fie nidht , twer ihy Fibrer
su XEfr, roer by Gefehrde auf den Ieg ju JEf Abendmabl? s
Esmmen nidyt alle, Ddie 3u JEfu Fommen , bey JEfu wobl an , wen
der CRater yielyet, der has den vechen Shibrer, Job. 6, 9.65. - Ja was
folte JEfus. vor ein Bohigefallen baben an bgzt nenen Propheten,
melche Sehafs-Kicider anfegen, die {hwach Glidubigen ju erfithren;
welche (aniter hobes ABiffen, Selehrfambeit der Engel vorgeben. . febs
teve find enfrig Drauf bedacht, dafi man die Cinfalt in Ehrifts abfhaffe,
» Sot. 1. 3. Denn fiemachen ausihren juldnglichen Srinden, welche
bffters niche weit hergehoblt, cinen Babylonifhen Thurm , welden
man nicht erjteigen , nicht einnebmen fan : Hiben der Wernunfit;
» Got. 10.0.5. Jene aber, Ddie evjiern, thum fehr anafifich , ja nicht an=
Ders, ats Lieffew fic fich den Schaden Jofephs reght . Herben gelen,
atgplten fie dew Acker SEu vonallen Unkraut veinigen, und prediz

gen



oén hicht aniders, als die Apofrel des Teufels, welché viel von Gerechs
tigkeit von BollEommenlyeit plaudern und blafen ihren Juborern lauter
SHochmuth und Sidyerheit ein, 2 Cor. mr. v, 15, Avten denn nun aber die
festern Adams Kinder alle ihrem etjten Bruder nad)? der war vom Ar-
gen?1¥ob. 3.0, 12. So hat denn FEus lauter Freunde, die mwie
Sudag gefinnt find? weldhe, wenn fie ISfum gegritft, und gekif,
Das iff, ohne Bufje, obhne SGlauben, HEw HEw genennet , o lauffen
fie ibren verfihrevifchen und verderblichen Liften nach ? Mattly. 26. v.
0. Diefe Art su dencfen, und ju urtheifen, Fomme in €lid Geift, wenn
er fich vor Eofer fiberenlt, vor, r Kon.18. v.22. YBiv wifjen vielmehr ges
wif, daf JCfus mit feinem Snaden-AWore bey allen, dic fetbiges b
ren, anflopfe, aud) durch Ddie Thiven des Hevkens, wenn fie nue,
bufifertig. und glaubig gedfnet werden, eingehe, Apoc. 3. 9. 20¢ Wit
wifjen audy, daf. FEfus, der Anfanger und Bollender des Glaubens,
nicht nur WBollen und Vollbringen in den befehrten Seelen wiivcket,
fondern er thut afich tdglich 3u der GSemeine dey Hiiligen, Vie Va feelig
werden, Act. 2. 9.47. Hat nun der Vater in Himmel Freude, roenn
er verlohrne Sbbne, tefche ihm Siinde und Relreine Jeitlang abs
foénftig gemadht, umBebren, und yum vaterlichen Hauf bufertig eplen
fiehet , Lut. 15, 9.7, LBie viel griffer ift die Freude, wenh GOt barms
herbige Chtiften fiehet, diefe feben dem BWater im Himmel dbnlich, ex
fichets an ibven Hetben, in diefen gilt dag Selot der Liebe altes, ev fies
Bets an ibren $Hdanden, diefe veichen veichlich dar allerley Sutes, wet-
Den aber auch in LBoblthun nicht mide, Gal 6.9. 9. Ja was bringt
pag unferm JICfu vor Ehre und Freude, wenn ev die IBohlthdter des
biefigen Fifilichen FBavfen-Haufes feinem Vagey in Himmel darftels
fet, und fic viihmet : Diefe haben das Lot von der Liebe , o du mis
gegebert, angenommen und bewatret, Joly. r7.v. 8. wenn ev auch die-
fe erneuerten und acheiligten Chriften den Jrociflern , den Sdhulern
Des tinglaubens , welche weder die erfie noch die andere Aufferfrehung
dey Todten glauben, darftelit, als gute Bdume, die gute Frlichte tragen,
als neue €reatuven, twefche niche mebr, 1oie fic in die ekt geFommen,
nach dem Sreifch feben, fondern Ehriftus febet in ihnen, das beweifet fhy
Ginn, das fagen ibre gute Aercte, Gal.2. v.20. Tir nehmen, ers
freuter: 3€fu, Antheil -an deiner Freude, daf du noch mit Luft untep
ung und in diefem Lande, tweldyes fein Senvdichs an milden Saben umd
3olyltbun ap.den rmen aibt, soobhnejt. Crfreue nun, glitiger JE»
fu,, mit allevley geiftlichen @ccgcng [in himmlifthen Sitern, elche bicg
g2 3 un




und deine armen Bidder licbreich verforgt.  BVéfeftige dag Hiobe Wolt-
feyn Unfers gnadigfien Surfienund Heren, erfreue STJ48 mit Sreus
den deines Antlites, welches FALTELT nach QBuntfeh leuchte, und
lauter Seegens- YBege anweife.  Uberfchiitte, gnadiger GO, mit
newer und befidndiger Jreude das ganse Hocbfurfiliche sHaup
Schwargburg, wifde mit Frafftigen Troft, mit Hilffe vom Heilige
thum die Trauer~ und Kummer = Thranen von den Fhvjil. Yugen ab,
und erfcheine mit Frieden und Leben in den Seelen , welche du einen
Fleinen Augenblict gepritfet haft.  Bleibe aud der IBoblthdter des hies
figen Wanfen 2 Haufes mifder Vater, veicher Vergelter , gib ihnen
vor ihre Dargereichten Mildigkeiten gute und vollfommene Saben, (af
e ihnen aber auch nicht mangeln an ixgend cinem andern Gut.  Ber
sabre, was dir gebdret, afg dein Heiligthum, beblte deine
fieblhaber, und erfrene Sie ewiglich.

I, us der Furftl, Refidens - Stadt Sondershaufen.
10.Thir.  23.81. 2. Pf.  aus dém Ober-Vierthel.

21 = 19 = 9 2 qus dem Unter-Bierthel.

2 2 T2 o8 6 z qus der Oberftadt,

gl 9 s 8 8 ~z  ausderMNeuftadt.

I # 17 7z =z find noch befonders von einigen

Lohlthdtern eingefendet worden,
1, us dem Furfil. Amt Sondershaufen.

Thir. |Ge. | Pf. 2hlr. | Gr, .
N ‘”g Sedyaburg. o |11 ‘14 Sedia.
* 6 » | Bebra. . 19 | = |Badras
¢ |9 | 1 |[CStedbaufesn. o | tr|rn |Waferthaleben.
o |7 | o |Ritds Engel. ¢ |10]| 7 [Berda.
o | 13| 8 |Hadelbich. ’ 8 | 9 !Oberfpira.
¢ Hobhen Ebra. 1 o | 8 DNiederfpiva.
o || ¥ |\ Shal:Ebra. o | 8l = [Dtterfiede.
o |16 ¢ |Belftent. 0 s [10 |Bliederfiedt.
s |4 | 8|Zburingenbaoufem. s | 1% | 6 |Brudfcvt.
111, 2Aus der Stadt Greuffen . i,
Ir’ Gr‘ :b(r- [ Gro ‘”f.
.tb‘ 10 ?”stabt Greuffen. ’ l,, ’ {'-b«ﬂcﬁcn.
“x |16 [rol Srofien €huid.. e o 1o | %0menpaufen.

Iv.



IV, Aus dem: Fuivftl. Amt Clingen.

. |©r. | Pf. Thle. & Pf.
IEZ[):II‘ I@linqm. o [1o | ¢ iTrebra.
. Wefer-Engel. o | 2 [Felds@ngel,
1 ’ o | el Grenfjen. ’ 6 |10 [ Hols: Engel.
’ 8 | ¢ !ederbofa. ? ¢ Y9! g Wolferswenda
1 o | o |Dobnftedt u. Wenis
genEhrech.
V. Aus dem {)s’urﬂl. Amt Srof-Vodungen, famt Hod
Adlichen Allersbergifchen und Hayneddifchen Kivch-
Gpiclen,
Lhle. | Gr. Y. |

Thir, | Gr.: Pf.

6 | ¢ |(©rof « Bobungen. * | 1o| z 9Balroda. .
3 Haurdden. 1| 12| 5 | Dodelhagen u. Iwinge.
o (16 | o |Epfdenroda. 2 2| 1 |€ilcerova.
3 | 8| 4 i€raja. 1 6| 1 |Hapnroda.
VI, Aus dem Surftl, Amt Keula.
. &, | Pf- 2hle, | Gr. Pf.
Sb‘h‘ 164 J?”lea.' b' . 1-f(111'barb-
® / o | 2 |Holethaleben. v 32 |5 [Dodenfufra.
o (16 | o Zoba. o l(35rqﬂ'cnf;n’xd)m'.
. l.; s | Wiedeemuth, o | 7] 5 Kleinbrideer.
3 las [10|GrofMehlra.
. VIL, Aus dem. Furftl, Amt Sdyernberg,
Sole. B | 9. THlr. Gr. | f.
o | 13 ¢ Sdernberg: o | 15| o [ABELEBefingen.
o] 8 1 ¢ | Dimmesberg. 11 17| 6| Nocfiedt.
8] 9. .2 J Gunoevsleben.
Milder Beptrag

VIIL us dem Furftl. Amt Eheleben,
Thlr. [ Br. 91, T fRh e

11 130 s  Ebeleben. : ' 3 | 6 IBiNeben.

o | 1a] s |-bolt;fuﬁra. ' o |1 I 10 Bothenbeilingen.
Hievauf ift nach gefammieter und eingeFommener Colfecte
: nadyfolgender Seegen von Tag su Sag in das LWapfens

SHaus gefendet worden.

. Jm December 1748, - 4 6. 5 Thlr S fomme: binten nady,

d.g. 14 Stid Flor ben Knaben und ¢ © body Fomm ich nody jurecht
etidgen Cattun und blauBand ju Stel midy nur SOt babin, wo fier’

= Svisen ben armenDRagbgen Sond. bet ein Sefelecye. :

d 8’




thdter an den Avmen, in der Beids

te Sonbdersh. _

cod. 16 Gr.beftandigin der Licbe ICfu,
unb det Avmen Sond,

d. 9. ein neu Hembd, vot einen Knahen
Sondersh. :

d. rs, 1 Sheffel Korn, den armen Kine
dern jum D, €hrift J. H, H.

d. 13, Brief Sted » Nadeln jur Buft.
€ollecte 1748 Soud.

d. 14, 60 Sdub-Nagel sur Buft, Cole

{ecte, Sonbd.

d. 8. ¢ $hir. ein tnermideter Wohle d.31. . in ber BVeidite Sond,

ym TJanuario 1749.
d. 1. 12 @r. verebret von Eveleben.
d. 2, ein Biertel; Aepffel, jur Buftagse
Collecte 1748.
cod. 2 Pfund Reif perehret Sond.
d- 3. 1 Zhlr. uberbradht von Holfthal.
d. 4. etn Waffer Eymer Sauer + Kraut,
wie aud Shymals daran Sond.
d. 7. anberthald Sgod Flads; cine
ayfen Freundin von FelvsESngel.
d. 13, jwey Waffee Epmer Sauerfrant

AL : Sonbd. ; o
cod. ein NiegelSeiffe jurBugt. Colecte d.r 3,12 Gr. Hier (dhic ich eine FleineGade

Sonbd. S
odd. §1.SdubNagel jurBuft. Collecte
€onbd

d.1g. 4G, eine Gabe aus ber Stadt.
cod. efn Piertel Aepffel jur Buftagsds
Sollecte Sonbd.
d. 16, ein BViertel Aepffel jur Buftagse
€ofiecte Sond. :
d. 17.ein Sdod welfdeNiife, ein Mdgs
gen Aepfiel ben Kindern jum Heif.

Chrift. ; :

eod. gn@n‘:dfgm@:attun su einerMge

onb.

d. 19. vier Stitcfgen Cattun dengrmen
DMagdbgen su Misen Sond.

d. a1. 2 Gir. ein Hausbaden Brodf,
jabtlide Gabe Sond. i

cod. 2 Gr.iElebitte eines tranden Kine
bes. Sonbd. s ;

d. 23. 4 Thlr. 7 Gr. 4 Pf. Dies bringt

swat prehr alseine Hand

Dody einig durd) der Liebe Banb.

d. 24. § EhHIt. Fb geb vit, F€[u, nady,

bu biftbee SOt der Lrebe
Dasifs, worinn id) mich mach bejs
nein ZBorte ube. .

eod. ein-®orb voll Aepfiel sum H. Cheift,
von einem Wapfen Patron Sond.

cod. 19 Tdfelgen Pfeffereuden,denKine
bern sum Heul. Chrit Sond.

d. 25. cin paar Magdgen Shube juc
Dufitagsd » Collecte 1748.

d. 37, ein Danbford vol Aepfel Sonds

IMehr nidt id im Vermdgen pabe
d. 22. 4 Ellen fdymal Letnwand, Fucbies
tevon Wenigen Ehrid.
d. 28, 7,!@5?- 4 Pf. Dant vor gdtelide
¢

d. go. cin Mandel €hen fomal fMddy
fen+ Tudy, mwegen Furbitte von
Babra.

d. 31. 8 ®r. Freudeliber GOstes Beye
ftand.

fm Sebruario,
d. 3. 4 Gr verlangte Fiebitte. Sond.
d. 4, 15 StiE Devinge verehret Sonb.
d. 5. ein paar Edube sjur BuftagsCols
lecte 1748. _
d. 8, 8 ®r, in der Beichte Spnd.
d. 14. § THiv. Jeb lege meinen Scherf 3u
.ber Collecte bey
Madh Seegens reider SO daf
e8 ein Seegen fey-
d. 15, 4 ©r. ein guter Freund der Ape
men von Srandenbaufen. 4
d. 16, 2 Thlv-mit willigen Hevgen.
d. 27. § Shlr. Freudig bringidy Vater
bir,was mir detneHand gegeben
£af midh ferner, al8 dein Sind,nue
in detner Liebeleben. -
Tm Nevs,
d, 1. 2 paar Sdube ein paat Knabens
©dyube, ein paar Magbgen Schus
be suv BpftagsSolecte epnb.i .




d. 6 5 Thlr. Jdy bin dir GO, nidhg *

unbefanng
Diet fieheft oudHers und auchHand.
d.org. t Zhlr. bey Uberichicung einer
Woblthat mebhr gefunden, ag gee
meldet mwurde.
d. 14. 1 Zhlr. von Walrodba den 1o
Januar. dafelbft gefdyenctt,
cod: 6 Gr. von Wallroda deny 10 San.
gefhendt.
cod, 2 Ehlr. 12, Gt freudiges Ges
fdende, von GrofBridter.
d. 29. 1. &deffel Weitsen ein Sreund
et Armen, von GSunbdersleben.
cod. 8 Gr, befiandigin der Liebe an ben
Avmen in der Betdyte.
d- 31, 6 Sdeffel Rocken Mebl, uners
4 mitbetes TWobithun an den Armen,

Sonbd.
Jm April.

d. 1, ein Negel Seiffe sur Buftagss

Collecte 1748.
d. 2, ein Mandel RodensStroh Sond,
eod, ein paar Hofen Sonbd.
d- 151 Thlr. 8 Gr-freudige Gabe Sond,
d. 17. 2 &r. Fihcebitte einer franden

Perfon Sond.
cod. einpaar SKnabenSchube sur Bufs

tags,Collecte «748. Sonb.
d. 24. 8 Gr. Geliibde von Haynroda.
cod. 14 Gr. milltge Gabe vonHaynrod.
d. 29, © Ehlr. BVertvauen auf SGottlihe

Gute

Jm Nay, :

d. 3.2 Thir. et unermiiveter Wohlthds

tev anbden Yrmen in der Beidte.
cod. 16 Br, beftdndig inder Liebe JE+

fu, und der Avmen in der Beichre.
d. 10 find diearmen Kinder mit Kuchen

und Bler erfreuet morden
d. 15. ein Scheffel und 2 Mdfgen Crbfen

&onbd.

d. 19. 2 Sudyen jur Erfrenung ver ars
men Kinder Sonp.
d. ag. 3 it Was idy gelobt, bag halte
i idy, ©reuffen- AT
d. a7, g Gr. von einer Kranden auf bie

Hiilffe ©Ottes fehnlich wartenpe
WayfenFrennvin, Eoeleben.
cod. 4&r. aus der Stapt.
Im TJunio,
d. 1. 2 Zhlr. 12 &1 ein Gelfibhe €. G,
- ©. Sonbersh. :
cod. 16. Gr, Wasidh an heilgen Ot eudy
Kindern ju gebadyt.
Das witd u euren Troff eudy jeo
. Bo nadygebradyt.
d. 2. ein Niegel Seiffe jur Bufitagse
Collecte 1748. Sond.
d. 3. 6 Kannen Bier Sonbd.
d. 8.8 ©r. aus ver Beidyte Sond.
d. 14. ein Sdheffel. Korn ein Freund
ber Armen, von Nod(iedt.
Jm TJulio, .
d. 2. 6 Thle. GOCE thut mir reidlif
wobl, dbrum bringt ibm Herg
. unb Hand.
2Aus frober Dandbarkeit dies Fleje
- he fiebes-Pfand.
d. 8. ein Hut jur Bufitags.Sollecte 1748
d- 9. 4 ®r. obuldngft in der Beidyte ju
Keula.

d- 22,4 Zhlr. loffet ung Gutes thun
Und nicht maide werden.
cod. 8 Gr..udyjenffie ju GOLE.
d. x5, 10 ThHir. Was i) GOt iufage,
basg geb id) ben dArmen
©Dtt nimme fih meiner an, yny
detgt mir fein €rbarmen.
cod. 8 Pfund Werkg. _
d. x9. 12 Gt. aus aufridtiger Ciebe qn
ben Armen in der Beidhte,
d. 22,16 G, aus Woblmennen.
d. 30. 2 Sdyod Fladhs, gefhencEt den
12 90D 1748. von Groffen Bob.
cod. ein Sdoct Fladhys fiberidhictt, geo
f{dendt den 15. Nobv. 1748. von
Grop:Bodungen
JIm Auguft.
d. 4. 2 Zhlr. Meine Hilffeift BOLL ber
mich {hitgt bemwadye, :
un%bat in Gefabr alles wob! wﬁawyt'




d. 7. 11 Bhir.g Gr. freudiged @ fhenE eod. eitt Schefel Virne von Sedhd. -
gelebrter Dancdbarteit Arnfiadt. cod. g8 Gir. 3('; feh auf dich mseixtlb@jou

cod. 16 &r. abgefthidt den 23.. Jul nimm didy dodh meiner an,
1749. gefdhenct. SOt farde Hers Dag ich mit f?obcm Geift didy ferner
und Hand. preifen Eau.
d. 10. cin Eypmer Bier ein vornehmer d. 23. 3 Braten, ein Symer Bier 24
Wapfen » Patron Sond. Brodegen und ein Sallat 3u Co»
d. 13, 8Zhlr.ro Gr. g Pf. Nehpmt arme freuung der Armen Kinder Sond.
Sinber abermabl was miv mein  d:24. -3 Syeffel Rorn, 2 SchoE Flaths,
@&Ott befiehlt su geben, eint guter Freund der Avmen von

®ibt ev mir doch nodh immergu wasd Belfiedt.
miv bringt Frieden , Segen, d. 27. ein Sdyeffel Aepfeleine Freuns

_ Qeben. ) bin der Wayfen, Sond.

cod. ein halber Eymer Bier ben Armen  d. 3o0. ein -Dan)brforb voll  epffel,
Sonbd. : ; Sonb.

d. 16.8 Gr. Du bleibft miv GOt getren i October,
WiMft vasd ich bandbar fep. 7 d 38

d. 17. 1 Sdyeffel Korn, wegen Fiebits d. 3. einhalber Scheffel Aenfel, Sond.

te ciner trandten Perfonvon Kenla. d.7.3undein halber ScheffelImwetfhgen,
cod. ein Kudyen ju Erfrewung der Yoo ein Geliibde, Sond.
men Kinder von Hadelbich. cod. ein SBiertel Aepfiel, Sond.
d. 24. 1 Kovd voll Biern Sond. d. 11. 12 Gr. aufrrchtrge Liebe an ben
d. 26, a3 Thiv. Mein SDit du forgft vor Avmen in der Beidyte, Sond.
mid mit Cieben und Eroarmen, d. 14. ein Scheffel Aefel den Avimiekte
Sy dance div dafie und forge fir €onbd. ;
die Armen. d. 17. 1 Thir. Milbe Gabe, von Erofis

d. 30. ein Cymer Bier, von einer Waye Bodbumngen. : il

fensSreundin Sond- d. 18. ein Korb voll Birne, miforeich
“ym September, pen Armen, Sond.

d.1. ein Stectel Bicne ver Yumen Son. d- 22. 12 Gr. Wer hofft in GOt und

d. 3. 1 Thir- Milve Gabe der armen ben pertraut, der wird nimmer 38
Sdanden 2. Sond.

Kinder ) :
50 € vet cod. 12 Gr. GOttifi mein Hepl-
3 6(‘%'111&““ iyl T N d. 2!-['1 Thlt. freudig bargebradyce Geo
.10, ¢ [ eiirer Waye ubbe. - :
d n}ﬂ:f%fﬁﬂﬁ Korn,pon el J COJ'@:S:NF' idh f"g'c[f?!(td)’ vaf dbu, o
TR ; te epnung. 301tt fo gernehlfjit. :
4 "@50;,; e i 2 @pfen Biaten, 24. it
4. 15. ein Sdeffel Aepffel ein Woble gen,ein Salatund 12 Kaden Bict,
lstb&t«tr Dcrgrmen Wayfen Sond. sur. €rquitung der Armen, von eos
eod. ein Viertel Aepffel Sond. tér nll’llbrcubeni{sanfm';ﬂeuubma
. g0. r.unermibetes Woblthun DRae & Vet d o
; ’:n 2bfr?l emen in der Beidhte d.28.1 Thlr Deine Giite, 0 GOLEmMuf
Sonbetsh. fe mich aliewege bebiten: g
¢od. 16.&r. Beftdndig in bee Qiebe JE 4. 0. tin Sorb voll weifer Kobl, cin
{4 HDDEE Asmen i ber Beidis. Kord vof gelbe Rirben. S




o Jm Tovertibet,

d. 3. ein Korb voll. Kobl, von einer
Woblthdterin der Acmen, Sond.

d.x1. 16 ©r. Flrbitte eines ‘Franien
Kindes, Sonbd.

d. 14. 3 Gr. Geliibde, Sonbd.

cod gmgﬁorb voll gelbe Riben, Sone

ersp. ’

- 18. ein Sdod Flads, ein guter
Sreundder Armen, pon Selo€ng.

cod. ein Shodt Fladys, wegen Fuicbite
te, von Feld Engel.

d. 27 ein ausgefhlachteter Scdpfen,
von etnem Freund dev -Acmen,
Sonbdersh. :

d. 28 5 Zhir. 12 Gr. S leg) o tremer

GOt inbeine Vater-Hand
wag Ddiefe miv porper aus Liebe
jugemwanbeg.

d. 30. 2 SthopjensBraten 24 Brodtgen,
ein Sallat und 8 Kannen Bier, as
bermaltges freudiges@efdhenche der
atmen Sinder, Sond.

TJm December,

d. 1 ein Sheffel Serfle, Dand Opfs
fer, vor den gdttlichen befdherten
Erndtens Seegen, Sonb.

d. 3. 2 €defiel Korn, von Wafferthas
[eben.

cod. 2 Gt ein Haufibacen Brod, idhre
lithe Gabe, Sond 2

di 6: 1 Thiv: Jhr Kinder meldvet eud

su fammlen LicbesrGaben
GOt (it eudy Heren ju, die
GOt tm Hersen haben.
cod. 3 Sdyeiben  Butter, gefdhenctee
Straffe, Sonbd.

»eod. 2 Gr. RBeekeln bon einen guten

Sreund , Sond.

d. ‘12 6%hlr. 3 Gr. HIrt man gern
ber¥iebe ju, wenn fie GOtted
RNahmen prerfet,

Ady! wie gerne fieht man fie, wenn
fie Avmen Suts bewefet.

d. 13. 27 Stid Sdhub + Ndgel ue
BuftagsCollecte, 1749. Sonbd.
cod. eine RNolle Bindfaben sut Bufitags

€ollecte, Sonbd.

d. 17. ein unbdein halben Scheffel Erhs

fen, § 2. 3. A

cod. esn WrertelErbfen,ein guterFreund

ber MAvmen, Sond.

d. 19, 16 Gr. pon Haynroba. :

cod. 24 Tdfelgen Pfeffertudyen unbein

Viertel Aepfiel jum Heil. Chrift,
Sonversh. 24
d. 20, 1 Thlr. Fdby geb fo vielidh an,
! Eieh SOt dad Herse an:
cod' § Gr. in per Beidhte, Sond.
cod. 8 ®r. inder Beidyte. Sond.

d. 23. ein palb Sdod Flads, aus

Seda, . ;
d. 24. ein Biertel epfiel eine befidne

bige Wobhlthdaterin " der ‘Armen,

Sonbersh. : ’

d. 27, § Gr. megen Firbitte einer

tranden Perfon, Sond.
cod. ein Mdafgen Aepfelsum H. Chriff,
Sonb. :

d. 28. 4 ©r. ein Gellibde, Sond,

d. 29. ein Sdeffel gelbe Niiben jur
BuftagsCollecte; 1749,

d. 31, 8 &r. in der Veidhte.

cod. ein Biertel Aepffel sur Buptags
€ollecte, 1749,

cod. 4 Pfund. Dup jue BufitagsCols
fecte, 1749-

Auch. ift in diefem 1749, Gabre gefunden worden
a Thle. 1 Gr. 8 Pf. in der Biichfe in Wayfenhaufe, den 11. Dec. 17494
~ Ubec diejes find 26 Waffer»Eymer Covent qus bem Stadt und Lolhs
Brauhaufe verehret worben. o e 4
Diejes Jabe ift aucy wiefonft bag Jnterefle von ven mildreidy gefifites
n Begatis abgegeben worben, D a sus




e 1 QPud der Fueft. RNefivenss - Stadt Sondershafen.
10, THt,. - o Bte ; 37PF - aus dem Ober-Bierthels

1§ 17 £ 9. ¢ aus dem Unter-Bievthel. -
Tl 16 2 3 = aus der Oberfiadt.
o v 22 ¢ 4 = ausDder Neuftadt.
§ 2 7. . 8" find noch befonders voneinigen

. QBoblthdtern eingefendet worder.
11, us dem Fueftl, Ymt Sondershaufen,

Shiv. 16p. ! Pf. Lhlr.|Gr. | Pf.
o |3 | 4 |Sechaburg. ¢ 9 (1o [Seda.
o |8 | 9 |Bebra. o |21 ] ¢ [DBabdra.
v |10 2 |Stodbaufen. s |10] ¢ |Wafferthaleben.
o |6 | 1 [Rivdy+ Engel. s |10 | 5 |Berda. -
o | az{ s | Hadelbich. ’ 8 | 8 |Dberfpira.
’ Hoben Ebra. 1 s | 6 Diederfpira.
o [P ¥\ LhalCbra. o (12l e [Dtterfiedt,
o 13| 8 [Belfiedt. ’ 7 |1 |Bliederfiedt.
o |4 | 6|Tpuringenhaufen, o |18 | 2 |Brudfievt
L Aus der Stadt Greuffen . 1.
Thie. | ©r- | Pf Thlv. |G, | Pf.
A b; 19 | l@rabt Gyreuffen. ’ 8, ;.I@aﬁ[cﬁcn.
1 dio |6 |Guofien Ebrich. . |ad | 3 [ amenhaufen-
; 1V, Aus dem Jurfil. Ame Shingen.
v, |©r. |Pf. Thlr. | & Pfoy
Sb4 20 | -+ [Glingen. ’ 8 ;.3 Zrebra.
’ 7 | 2 |Wefter-Engel, ’ 8 |10 |FeldEngel,
o lao | v |eft o Greuffen. v {ao | 1| DollEngel.
o | 4| 4 |Oueverbdfa. : o 1551 o |2Bolfferswenda
o | tobnfteds u.TWenis

gen&hrid.

v. 9us dem Firftl. Amt Grof:BVodungen, famt Hody-
AdMichen 'Qlllcrs‘bctgifcbcn und Haynrddifthen Kivch~

Cpiclen.
. e Pf. Thir.| G, Bf|
e W‘ Grof « Bobungen. + | 9 | 6 Walroda. 7
7 | 31 %\ Daurdden, 1 | 6 | 9 (Bodelbagen, vinge.
o |16 | o | Epfhentoda. 2 | 1 | 8 |E€ilEeroda,
¢ |20 [ s [Dapnroda.

. i3
od (il ol VI s



VL Aus dem Furftl. Amt Keula.

'Sblr.!@a‘r.[‘l‘ﬂ r
1 ' ]

| Keula,
1 [13 | 6 |Holsthaleben.
s 130 ¢+ [ ZToba.
"y 1o | v |SWieveemuth.
1 l g9 | ¢ [GrofSiehlra.

Thlr. | Gr. | Pf-

o (11 | 9 lrbady.

s |16 | 1 Dodenfufra.

¢ |22 |10 (31'foen[3r{xd)rer.
s | s | 8 Klembrichter.

VIL Aus dem Furftl. Amt Sdyernberq.

‘ehir. | Sr.| V.
:b{r ] l"?f !@d)trnbcrg.
o | 7 |9 |Himmesberg.

Zhiv. Gr. | Pf. 3
o 1 oag| ¢ Abtsbefingen.
1| 13 6/RNodfiedt.
¢ 8| 3] Gunversleben.

'.bierauf ift nach gefammieter und eingefommener Collecte
nachfolgender Seegen von Tag ju Tag in das AWayfen-
Haus gefendet toorden,

m TJanuario 1750,
d, 6.-5.Thir. b trett mein GOt ing
neue SSabr erbitte von div See
gen, feben, '
Sdh will div audy sur Dandharteit
mand Lobeund LicbedOpfo
fer geben. i
d. 9. 16 Gr. von Abtsbefingen.
‘4. 1o, 16 Gy, etjette Kofien von Hos
ben€bra ;
d. 11. 1 Thlr. eine Freundin ber armen
n. :
d. u.ﬁ%as”tf)clr. 18 Gr. Den Armen will
ich nody su guter et was geben,
Bya idh) su JEfugehy und gejgy ein
sum Leben. ey
cod it ierrel TPund Pfeffer. Sond.
“d.14. vor 2 Sr. Semmeln den armen
Kinoern. Eond. :
d.15. 8O eingefchictt von Craia; gee
fdenctden 15 Auguft 1749:
cod. 12 ®r. von Craja.
a4 21. 8 Gr. refituiter 8ep + Kauff von
sreuffen.
d. z?”ll gb(lfr. sBarod. Neu » Fahrds
Sefhencfe.
& ,6(,) Ld)eir. bep Einfdicung der Grofs
; peplentfchen Collecte.

cod. 3 Gr. stvey fromme Weibss Perfon.

d. 31, ein paat Magdgen « Schube jut
Buftagé-Collecte 1749,
ym Sebruario,

d. 14, 2Thlr. unermiivetes Wobhlthun
anbden Armen in der Beidhte
eod. 16 Gr. befiandig in ber Licbe FEo

fu, in der Beidyte.
eod. 12. 8. anfridtige Liebe an den
rinen, in ber Beidyte.

d. 17, vor 4 ©r. Bregeln ein gutes

Sreund der armen Kinder.
d. 18, 1 Thir. von Hafleben,
cod.’r paar Knaben Sdube. Sond.
d.zr. 2 Gr. aus der Stadt wegen einer
Surbitte. _
Jm Nactio,
d. 2. 8 Gr. von Nocfiedt,
d. 4,712 &r. qus Edbeleben. ;
d.7. 6 '©r. von Bodelbagen gefdende
ben 15, San. 1750,
eod. ein Sdeffel Rorn einSdefiel Geps
fle, ein mitleibiger  AWoblehdter,
Sondersh.
d..11 ein Hut verehrt.
cod. 11 fauten Fladys, cin guter Sreund
von Roc(iede.
D3

eod.




cod. ein Dliegel Seiffe ur Buftagss
€ollecte 1749,
d. 28,1 Eplr. jum fcbonen€y von Greuf.
Jm April.

d. 4. 8 6r. GOtt fep meine Hilffe.

d. 7. 6 Gr. ein Gellibde bon Haynroda.

cod. 6Er, ein Geliibde von Haynroda,

cod. 4 Sannen Mildy, eine qutthdtige
Sreundin der Avmen. Sondersh.

d. 9. 1 Ehir. S bleibe GOtt getren,
und lafie thn nur forgen. 3

cod. 6 Sdeffel RNocen « Mehl , freudis
ges Woblthun, Sonderéhaufen.

eod. ein Hut, Sondersh.

+d. 13, 2 Thlr.2 Sr. 8 Pf. Jeb erbarme
mid) der dArmen, wie mein barms
bergiger Vater, fiver feinen Kins
bern auf €eden thut.

d. 19, 16 Gr. Der Wille ift stwar gut,
jebody die Babe Elein,

Dilffmir GOtt, dafidh bald was
groffers fdicke ein.

d.18. ¢ ZThir. bancbahre Freube fiber
gottl. Dulffe, freudige Hoffnung su
GOit. g -

d.ag, 6 Thlr. 8 Gr. FWadid aus deiner
DHand,nieinGOtcempfangen habe

Bas dbring i bir sum Danc als ¢is
ne Liebes-Gabe.

eod. ein Seheffel Korn von Nod(teds,

~ ym ay.

d. 2. 8 Gir. inder Beidte, Sond.

d. 5. v Thle, abermabliges Dandges
fdbenct von Epfbentoda.

d. 6, {ind die Avmen Kinder mit Kuden
und Bier erfreuct morben, HOU el
nem WayfensFreund.

d. 9. 8 Gr. in ber Beidyte, Sond.

d: 11, 2 Kudben, ju Crquickung der ate
men Kinber; Sond,

d.21. 6 Thiv. 6 Gr. Jeh bin swat von
euth entfernt, oihr Avmen und
Elenden g .

Ndber tomm i ba ich Fan eine

» tleine Gabe fenden.

d. 29. cin Eymer Bier von etner Ways
fens Patvonin, Sonbersh.

- Tm Tunioe,
d.x. ein halber €ymer Bier von einer
Freundin der Armen. Sondersh.
d.5. adyt Stiict Heringe.  Sond.
d. 13. 12 Gr. in ber Beidte.
d.15. x Ducaten, Dieelt erfreut mich
nid¢ voan der ih nicht viel habe
Do reidht miv GOtk etwas ju bies
fer Eleinen Gabe
cod. 16 Gr, € wenigs ich den Wayfen
: fhencte
MeinGott inGnaden an midh dence.
d.r7. ein Korb voll Saliat. Sond.
d. 18. ein Mrandel Gerfien.Stroh von
einen Wapfen«Freund. Soudersh.
d.2g. 8 Thlv. 12 Gr. WVater, e ift beine
Hand,dee miv Gutes fiets eryeiget,
Audh sum Woblthun mich antesé
licbreich su ben rmen neiget,
d. 29. 15 Stk Hevinge, Sond.
d. 30. 6 Thlr, Memn GOte ieh bringe
dir mit Sreuben dieg Gefdyendt,
Bleid meiner fernerhin im* befien
eingedendt,

“fm Tfulio.
d. 1. g THIv. 12 &, Eyle mir beyiu(fes
ben, HErr, meine Hlfe,
eod. 2 Thir. Dancfogung vor gottliden
Seegen.

d. 5. ein Korb volt Salat. Sond.
d.18, 2 Thlr. unermuvetes Woblthun
n den Armen in ber Beidyte.
cod™ 6 Gr. befidndigin vev Liebe I,

cod. 18 StliE Kafe von Hadyeldid.
d. 20. Drey Biertel Clen Eattun den
Der armen Magdbgen  Sond.
d. 25. 8 ©r. in der Beidyte.
d. 28. 10 Thlv. Rufft Kinder meinen
GOt su meinen Helffer an,
So thu idy fecnerhin, wasd idy jes
#und gethan.
d. 29. 1 Thlr. guthdtiges Gefdhende,
von Groffen BVodungen.
cod. ein gedoppeltes Sdoct Flads von
einer Evanden Weibed Perjon,von
: Orofien




—————

&roffen Bodbungen, gefdenct vor
aWepbnaditen 1749.

leod. ein©bo Fladé nady Wenhnadys

ten gefdbendtt,vonGroffen Bodung.

cod. § Kauten Flads nad vem neuen
Sahre gefendt, von Groffen
Bovungen.

cod. = @hoct Fladhs von einer Weibeds
Perfon von Grofizn Bodungen ges
fhencee ben 27 Fulii 1750,

cod. 2 &hoct Flads von Groffen Bo»
bungen, gefdende ben 28 Sulii
1750,

fm Auguft,

d. 1. einbalber Eymer Bier, von einet
Wayfens Freunvin, Sondersh.

d. 4. 10Ehlr. 2 Gr. Scyreibet meinen

Nabmen nidht, gnung ifig, daf,

mith JEjus tennet,
Glaubet vielmebr daf er midh feine
treue Sreundin nennet.
cod. ein Biertel Sebfen, Fiirbitte eined
Eranden Kindes, Sonvershanfen.
d, 7, 12 Zhlr. Bletd FEfu, meiner nue
in Guaben etngedend,
Da iy biv noch sulest ein Lichess
Opffer {dhendt. S ¢
cod 9 Gr. 6 Pf. infifiber diefes jent
gebadhte Bermadenif.,
d. 8.2 St A B € Blher. Sonbd.
d. 21. 8 Stid Sondershdufifhe Cas

techifmi, Sondegsh. = ae

d. 22, cin Dalber Epmer
Sreundin der armen WAL ¢

d. 21, ein Kord voll Birne wollges
meintes FRoblthun. Sonbersh.

d. 27.¢cin Handbrord voll Bivne. Sond.

m September,

d. 3. ein balber €ymer Bier ben ats

men Rmbex;')t[l, E‘Evnb-
d. g &r. von Arnfiadt.

30 19,8: <hlr. sn TWinter+ Hanben flie
pie Magdaen, verebrt eine Frane
e Weibes Perfon, Sondersh.

d. 14. ein balber Comer Jiervon gu:
ter Hand, Sond,

d. 19, 8 Gr. in der Beidhte. Sony.

d. 212, 16 Gr. verlangte Firbitte, Son,

d. 24, ein Kot voll gelbe Niiben,
Sonbd. o

d. 26, 8 Gr. willige Gabe, Sonp,

d. 28. 12 Gr. aus freuen Hersen in
ber Beidyte.

Ym October.

d. 1, brey €lenfdymale Leitmand, ju
einen ®naben Hembde, Sonderah,

d. §. ein Biertel Iwetfhen, Sond.

d. 6. ein Sdyeffel gelbe Nitben, Sonb.

cod. ein &dyefiel Birne, befiandig in
ber Cicbe, Sonb.

d. 8. ein Scheffel Birne freudige Gabe,
Sonderd.

d. 10. 8 Gr. in der Beidite, Sond.

d. 13, 16 Gr. pon Hafileben,

cod. ein HandbFord voll Birne, Sonp.

d. 15, ein HandForb volImetfdgen, guts
thatig dben Armen, Sond,

d. 16. 4 Gr. veclangte Firbitte,

d. 31, ein Kovb voll weiffer Kohl,

€ond.

Ym_LTovember,
d. 1, 166, Fb warte, 0 GO, beis
ner &it, Sonbd.
d. 4 8©r. I balt es vor gewif baf
Eetnen nidyt8 gebriche
Wer GOteim Glauden hdlt; Ep
« 5 laft bie Seinen nidht.
@ 3oemn Korb  voll mweiffer Kopl,
w7 Sond.
d. 10, 16 Gr. Jd bleibe dir , mein
&Ott, flets dandbar unbd getreu,
Denn veine Giteift miv alle Npors
gen neu.
d. 14, ein Kotb voll gelbe Niben unp
¥ Kobl. Sond.
cod. ¢in Korb vol meiffer Kobl, guge
thatig den Armen. Sond,
d. 1g. ein Kotb voll weiffe Riden,
Sonversh
cod. ein Biertel weld OO ben avmen
Kindern, Sond ary




i d®

T T
god, fmo und ein Viertel Pfund QB%rgE m¥Tovembr,
d. 20. 2 Gr. 8 Pf. verlangte Furbitte d. 23, einWiertel Eeofen, ein Biertel
d.ar 8 @:)le Sich mich SOte in Gnae Cinfen audy etmas mweiffer Kobl,
nan, . Dand «Opffer vor den gosslihen
Daf i) mich dein frewen Lan. *  Grndtens Segen. Sond. )
-

Audh ift in diefem 1750. Jahre gefunden 1wotden i
1 Thir, 18 Gr. indbem Stod am alten Wayfen-Haufe.
14 Gr. 8 und ein balber Prennig in der Bitdbfe aus dem Rappen albiet.
a Gr. g undein halber Prennig in der Biichfe su Klein » Bridyter.
1ber bicfes find 27 Waffer:Epmer Covent aus bem Stadt und Lo
Braubaufe vevelret worben.
NB. SBdren in bepden vorfichenden Syecificationen der erhaltenen YWohle
thaten Sebler 3u finden, fo witd um nadridtliches Erinnern gebeter.

%unbcrfam fchikeft du, o gerechter SOLE, und erhilteft die SGeredys
ten Du verbirgit fie im Seselt deiner WVovforge , fibeft aber auch
Getvalt mit deinen Avm, und sevfiveueft die hoffdrtig yind in ibres Sers
gens Sinn, die Klugen fiihreft du twie einen HRaub und jidfjeft auch Ses
waltige vom Stuhl des Hochmuths. Iivcket und berrfhet nun-,.0
SEfir, dein Vater und madht feinen Nabmen hevelich in allen Landen,

dubift, o 3Cfu, auch grof, und dein Nabme ift grof, und Eanftes mit
BercEen der Macht und Snaden besveifen, die Phorten der Hbllen find
um deine Gemeine unabldgia her, aber deine Junger, 0 JE(u, feichen
ihnen nicht einen Augenblict fondern betvalyren mit Treue und @f)tcr’,%n
dit, ibrem HErrn und Meifter wmsre empfangen. Die fleifehtichen fiifte
Eommen,o SEfir,in deinen Freunden, die div angehdren, nicht auf,nod) viel
‘Yoeniger gur Serfchafit, fie ffreiten sbgpaier den Geift; fiebindern des
Geiftes Sorgen und Demubungen l%willbbl aber deine Augers
wablten in Slaubens Krafjt alles; 1oa toieder Dich aufiehnet. Sie-
fye tum, exfreuter Efu, die fitichtbaven Reben an di, dem rechten Ieins
ftock, su Deinerund des Baters Ehre Liebes-voll an, [af dir wolylgefals
Yen die Gritchte dev Gerechtigheit, die jur Ehre und Lobe SOttes in dit
aefchelen.  Bergilt aber athh véichlich. und mit beftindigem YBohlz
thun alle FBoblthaten, fo uns Wemen Vater> und Mutter=lofen Kindern
““bighey erwiefen worden. Lafje diefe Sevechten nicht, und thue niche
Die Hand von ihnen,ab, fey, o SO, ihr Heyl!
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	Die von GOtt liebreich regierten und bewahrten Liebhaber GOttes, rühmet das Fürstliche Waysen-Hauß zu Sondershausen auf den heutigen Bet- Buß- und Fast-Tag, den 11. Decembr. 1750. hoffet auch von den guten und frommen Hertzen neues Mitleiden, Erbarmung und Liebes-Gaben.
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